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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Grasleben II : TSV Grasleben 
Montag, 11.09.2023, 20:00 Uhr

Mallin fixiert zwei Punkte für den TSV Grasleben

Als Michael Mallin sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksoberliga
Herren Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:9 prangte auf der Anzeigetafel
in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Grasleben II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Grasleben II meist auf verlorenem Posten, denn
nur 17 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen
Marc Nowak, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht einen Satzgewinn überließen Mainz / Stute ihren Gegnern Mallin /
Brandes beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Fünf Sätze lang beharkten sich Tietschert / Brand und Nowak / Kaczmarek, bevor die
Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnten Strack / Liebs beim 2:3 gegen Steiner / Becker leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp.
Das war nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den anfänglichen Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
1:2 an den Tisch. Keinen Punkt beisteuern konnte Silas Mainz im Spiel gegen Michael Mallin, das 0:
3 verloren ging. Lange dagegenhalten konnte Florian Stute beim 2:3 gegen Marc Nowak. Das Spiel,
in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Stute dennoch im 5. Satz. Wenig später ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 2:3 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Markus Tietschert und Bastian Steiner sich am Tisch gegenüber standen. Bernd
Strack hatte im Spiel gegen Marco Brandes am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
die Tische. 11:7, 5:11, 11:7, 8:11, 5:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Christian
Liebs und Dennis Kaczmarek am Tisch die Klingen kreuzten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Sascha Becker wurden daraufhin Torsten Brand unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Ohne Satzgewinn für Silas Mainz verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Marc Nowak. Nicht ganz mithalten konnte Florian Stute, beim 4:
11, 8:11, 11:9, 12:14 gegen Michael Mallin, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Grasleben II am 15.10.2023 gegen den TTC Wahrenholz
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.09.2023 gegen den MTV Hattorf mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Grasleben II

Doppel: Mainz / Stute 1:0, Tietschert / Brand 0:1, Strack / Liebs 0:1 
Einzel: S. Mainz 0:2, F. Stute 0:2, M. Tietschert 0:1, B. Strack 1:0, C. Liebs 0:1, T. Brand 0:1 

 TSV Grasleben
Doppel: Nowak / Kaczmarek 1:0, Mallin / Brandes 0:1, Steiner / Becker 1:0 
Einzel: M. Nowak 2:0, M. Mallin 2:0, M. Brandes 0:1, B. Steiner 1:0, S. Becker 1:0, D. Kaczmarek 1:0


